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- Schiode 

An die 
Stadtverv:nltung 
-F.inwohnermeldeamt-

in B a d 0 1 d e s 1 o e 

Bad Oldesloe, den 1~. Oktober 1954 
D.JStr. 

/' 

In der Uiedergutmachungssache Faul S c .h 1 o d e, friiher .Chodowski, 
in :Bad Oldesloe, \7olkenneherweg 9, bitte ich um Erteilung einer t:elde­
bescheinigung in doppelter Ausfertigung, ~oraus ersichtlich ist, seit 

ann Sch. in Bad Oldesloe wohnhaf~ und ~olizeilich ge~eldet int. 

Im Auf'trage de drates: 
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Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Masdlincn- oder Block.sdlrift ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

Nur von der Entsd1ädtgungsbebörde auszufüllen: 

-•••••••••••••oooooooooooouoooooo • • •••·••••oooooooooooooooooooouoooo-

(Eingangsstempel) 

-lreisausschuft I 
dts •reises Stormarn I 

3 0 SfP 19 .j ; ! 
__ .. Anl !i;;b. ·~ . _ 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesergänzungsgesetzes zur Entsdllldlgung für Opfer der natlonalsozlallstlsdlen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBl. 1 S. 1387) 

I. Ansprudlsberedlttgte(r) ~ * • 

1. Name: ............. -A ... _J.!f t ,/)./J $_ ---·-J~ d /1 E,€ _;__f'.ft~UL ....................... _ ... 
Vornamen: .......... "'A.fl./t ....................... .=; ______ .. _ - ........................................................................................................ --
Geburtst.z und -ort (Kreis, Land): Jetziger Wohnort/Sitz (Kreis, Land): 

~tJ.1:1. .... '/f.l:_ft.&JI..f.'.P..fi., .... ((H IYk' 1"%.__ 8 A.I> .... ~I!./!..#..S~!!.~-:.J.lll.ti.N.#..~ ß-./l..!..~.f.l; __ 
.. ~'-f?.; .. e~.:-...................................................... -- W!J.KEP..!?.G.~E.~.W.G.~b .. !f., .................... --

cstraße und Haus-Nr.) 
Familienstand: Led. J verh. I verw. I gesdl. . ---Anzahl der Kinder: ..... .6.. ...... -'.J:i .. ---· .. ---- Alter der Kinder: _ _6. --------.... --................... -

Stadtsangehörigkeit: frühere: --~----.. -jetzige: _.t'.~.:....-.------... -............................. -
2. Beruf: ,B )' C ~/ /i ..(J 

Erlernter Beruf: ...................... ------------· .... ____ ................ - .......... ----··-........ - ................................. -

Jetzige berufliche Tätigkeit: ...... _1/,.€'_/ Z '&.&.r..... ________ ................................... --··--· ............... --.... -
'l. Sind Sie selbst verfolgt worden? ja ~ 

Wenn ja: 
Wegen Ihrer politisdlen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der Weltansdlauung? 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen ab1 ~nein 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

-···········--··-··-------··-·--------·········----------·······--··········-······································-
--············-------------··········-.-.······-·············-···-.. ··-...... ·········-··------...--.. ................... .. 
•· ··········--------------·····--··············-----------------------

U. Verlolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn Ansprudlsberedltlgte(r) (s. Absdlnitt I, 1] Ansprü<he aus der Verfolgung eines anderen 
( s. Absdmitt 1, 4) ableitet) 

1. Name: -----········'"··········· ..... ··-
Vornömen: ................................................. ,_ ______ ........................................................................... ----·---·-
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

-·••••••••••••-•••••••--••••••••••••••-•••••••-•••••••••••••••-•••••••••••••••u••••••-

-···-··············---·--· ... ·-·---····----- ---••••ooouooooouoo•••••••••••o••••••••••••••••••••••---••••'"--

(Straße und Haus-Nr.) 

gestorben am: ...... ----------·---
1
--

in (Kreis, Land): .......................................................................... _ .......... ~·-----.. ·--··"---· .... ---·· .. -· ........................................ _ 

Bei Juristismen Personen usw. Zeitpunkt der Auflösung: .............................. - ...... --......... _ ......... - .................................... _ 

Staatsangehörigkeit: frühere: -------····- letzte: --.. -··--·--------···-.. - ............ _ 

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: ............................. -.-...... _ .. ___ ..... _ ................................ - ............ - ........... - ................................................ -

Letzte beruflidle Tätigkeit: ......................................................................................................................................................................... . 

3. Verfolgt wegen seiner I Ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der 
Weltanschauung1 



-~-

ni. Weitere Angaben tlber die Person des(r) Ansprudlsberedltlgten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Falle eine Mitgliedschaft bei der NSDAP oder , 
einer ihrer Gli derungel).: ' 

a) Mitgliedschah 'b~i der ,. 
• f 

b) Mitgliedschaft bei Gliederungen. der NSDAP1 

Bei welcheni 

2. Im Falle einer strafgerl<htlichen Verurteilung: 

a) Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 
zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 JahreDl 

b) Re<htskräftige Aberkennung der bürgerli<hen 
Ehrenrechte na<h dem 8. 5. 1945: 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
Land) am 1. 1. 1947: 

b) Letzter inländischer Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus­
wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmallger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nacb. der Heimkehr: 

Anspruchs­
bere<htigte(r) 

~I nein 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn audJ 
Abschnitt II ausgefüllt ist} 

ja I nein 

von---- bis ____ .. _ von------- bis ----· 

~I nein ja I nein 

von----- bis -----······ von ------ bis ----

ja I nein ja I nein 

ja I nein Ja r nein 

_____ ............. ,,, ___ _ 
··-------··········"'"''"'' __ _ 
........... -----········· .. ········--.. ····· 
, , ,,,,.,.,,,,_ ... ,, .... --··••••••••••oooooooo•----··•-

..... _._ .... ,,.. ___ ................. ---···-
······-··-----······· .. ··········-----

--------···"'"----······ .. ··· 

d) B~ ·Vertriebenen: fJAn 1J I.[)E,S/,{JE, 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt .J:I.#'.i.L~~---·-....... . 
(Kreis, Land) na<h der Vertreibung: JZJ...&.Af /fte_#_.:_~/l..l!_.S..0. .... . ·····-·-··--·---·-··················----

e) bei Sowjetzonenflü<htllngen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nacb. der Flu<ht: 

f) Bel Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 1947: 
In welcb.em Lager (Kreis, Land) l 

Wohin na<h dem 31. 12. 1946 ausgewandertl 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkelt 
der deutsChen Behörden übergegangen? 

Deutscb.e Staatsangehörigkeit erworben am: 

4. Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren Hinterbliebenen. 

a) Bei Verfolgten aus den Vertrelbungsgebleten: 

Zeitpunkt der 
treibungsgebiet: 

Auswanderung 
Von wo? 

aus dem 
Wohin? 

Ver-

b) Bei Staatenlosen oder politischen Flü<htlingen: 

Betreuung dur<h wel<hen Staat oder I und welche 
zwis<henstaatlicb.en Organisationeni 

c) Verfolgt aus Gründen der Nationalität? 

---------······-

---~------····--·· .... -----················---·-_____________ .. ,_ .......... _______ _ 

________ " __ ..... ____ _ 
--------.. ····- ... ____ ............. __ _ 
---------··--··- ·----------·····-..... , ____ _ 
----------·····- ..... -------······ .. ······ .. ----... --________ .... __ ·-----·----··········"· .. ···---··-

ja I nein ja I nein 

----------··-

____________ .............. .. _____ ............. -... ___ _ 
---------------·---··----···--·· .......... ----·--·············--···--·-

---------·--.. ---·--····--- ·--·--------------------
-------·--···--··-······----············ ............. _________ .., _________ _ 
--------............. ........... ________ _ 

ja I nein 

3 
-3 -~ 

IV. Entsdllidigungsansprüche werden a~gemeldet für: 
1. Sdladen an Leben (§§ 14, 15 Abs. 61 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebene(r) eines(r) dur<h nationalsozialistische Gewalt­
maßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher Mußnahmen verstorbenen Verfolgten· 

2. Sdladen an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren . 

ja I nein 

ja /~ 
b) Rente und Kapitalents<hädigung: 

3. Schaden an Freiheit (§ 16} 
dur<h Freiheitsentziehung 

Ja I nein 
ja I nein 

in .......... _ ........................................................................... vom 

in ....................................................................................... vom 

in .......... _ ........................................................................... vom 

in ·········--........................................................................ vom 

in .......... - ........................................................................... vom 

4. Sdladen an Eigentum und 'V-ermögen (§§ 18- 24) 

a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durch Sonderabgaben und Reichsfluchtsteuer: 
c) durch Geldstrafen, Bußen und Kosten: 

d) dur<h sonstige schwere Schädigung: 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 
insgesamt = .................. voll t-

Monate 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

5. SdJ.aden lm berullldlen und wlrts<haftllchen Fortkommen (§§ 25- 55) 

a) dur<h Verdrängung aus oder Beschränkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit eins<hl. land­
oder forstwirtschaftlicher oder gewerblid1er Tätigkeit: 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erhebli<h geringer entlehnte Stelle: 

c) durch Ausfall an Bezügen Im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 19SO: 

d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung ode r durch deren erzwungene Unterbrechung: 

ja I nein 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

6. Versidlerungsschaden außerhalb der Sozialversldlerung (§§ 56 - 63) 
durch Schädigung in einer Lebensversicherung: ja 1 nein 

V. Erklärung Uber anderweUlg gestellle Wiedergutmadlungsantrlige und Uber die Im Hinblick auf die Verfolgung durcb 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reicht der Platz nicht aus, sind entsprcd10nde Ausführungen auf 
besonderer Anlage zu machen} 

1. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereit~ 
Entsd1ädigungs- oder Schadenersatzansprüche geltend gemacht? ,YI nein 

Bei wel<hen Stellen im In· und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? Wannl Aktenzei<hen 

ooooooooooooooo•-••••••-ooooooou-••••••••••••-•••••n .. uo-•--••oooooooouo-OOoooouu•oooa.oooonooo••oooooooooo •oOo- o o oo o o o ooooooono uuoo--•• • ooooOo o oo oOooooooo•"'""""''"' ' ' ' '''uono<oooooooooo-oooooo••••••-uooooo••••••••••••OO•o 

- ... •-••••-•••---•••••••·--•·-••---··-----••••-•• •--•.-•••-••••••-•••••• • - • • •••••• • ••••• o.ooon • ••••••-•-uoooo oo-•oOo..,.,.,, 06000.,0 • 00 , • •••• ••••-•UoooooooooOo•ooooooooooooooooooooooo oooooooooooooooooooooooooooO o • • • 

• ••oooooouoooooooo••••••••••••••••-•--•••••• ••--•••uuoo•••••••••••••••• ••-•"'••••• ••••••••••• ••••••••••u•"••• • • • • ·••••••••••oo•••••-••••••••••--•·• •••••• ''''"''" '"""'"'"''''"'''"" '"''"''"'""""'"nooo••••• • o•oo••• • ••••••••••• • • •o• 

Sind über diese Anträge bereits Ents<heidungen ergangen oder Verglei<he abgeschlossen wordeni 

Von oder vor welcb.er Stelle? Aktenzeichen? 
ja f nein 

............................................ .................................... .. . . . .. u •• • •••••••• , . .............................................................. ....... ,............................... . • .... .... . .................. .. 

Haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen im In- und Ausland Geld- oder Sachleistungen von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? ja 1 nein 

Art der Leistungen Von welchen Stellen? Wann? RM DM 
---------------~------4---------------- ----------~------------r---------~~--------
--·•••••- -•-••n••--•-••••••••••-•-•u•••••••••· ••••••••--•••••••oo•••-••••••••o44-oo•••••••-••••-·--··••--•·--••••• • ••• •••••-••••_...._,. _ _ •••• oo••-----••••••ooo · --·---•·•-··----

--------·········--------····-·-··········· ········-····-······-·····-----···············-··--······-·--·········· -----·········-······· ................. _____________ ···--···--·------

.. --·····-···········-·········-·····-----------·--·····---··-···· ··········-···-····------·---·-·······-·-----··--···· -----·-·-····-·-···--·· ···--·--------·-.............................. .. 

2. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeidmeten Personen RückerstattungsansprüChe geltend gema<ht? 
ja I nein 

Wegen weld1er Vermögensgegenstände? Bei wol<hen Stellen? Aktenzeichen: 

- ......................... _ .................................. _ ........ ________________ _____ ------·-·--·--······---····--····--········--·-············--·--·--·············· ···········--·----·-···················"'·······-···· ... --
- .. Uoooooooooooo oooooooOOOOOOUONOOOOIOOOUOOUOOUOUU~oOooooooooooOoooouoooooooooo••• • • •• - ·~••••••••••••-•••••••• •-••••••••n·•-u•oea-ouooooo-••••••·--••n••••••••••••••••• • ••••••••••••••••--·-••• • ••ouooooooooooooooooooooo••••• •• • •-

·----· .. ·---·-------.. --.... ................ ______ ............ _ .. __ 
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Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergang:n oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 

ja I nein 

•••• • ••• •••••••••••••••••••••••n•••••••ouoooooouuoooooooouooooooo••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••u••••••••••••••••••••••••••••••••'"••••••••h••••••••••"''''''''''"'''''''''''''' .. '''''''''''''''''''''''u• 

Weld1e Wiedergutmachungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten 
Perwnen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen ..• 

-··············----' 

--····-······--·-·-------·--·-··--·--------········· ···---·--·--·--·---·----,-·--···--·---·-·--·-·-

--········-··-----------·-·----
Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen Mll.-Reg. an Rüdterstattungspllichtige ab· 
getreten worden? ja 1 netn 

VI. Dem Antrag sollen belgefügt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges 

2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der be­
anspruchten Entschädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien} 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinigungen, Entsdleidungen der Entnazifizierungsbehörden, Geburts-, Sterbe­
und Heiratsurkunden sowie Erbnadlweise (wenn der Anspruchsberechtigte nicht der Verfolgte ist), Nachweis 
der Eigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtling, heimatloser Ausländer oder politischer 
Flüchtling, Nachweis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtlidlen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüche dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

-···············-·············· .. ···· .. ·-················---·· ... -····-····-------··------··--··---····-···· .. ·················· 
......................................... _ ......... .--. ... -...... ----... ----... -.--...... _ .. _____ -"'-••---···· ... ----······-················ 
wurden bereits an ---···-······---·---------·--··························-------·······----··--·- oder 

(Behörde} 

-··-··········----------······················--·---·----- --·····----ooooooooOoooooooooooo•••'•••••••U•-------uooo•ooo•-••••-

(Gericht} (Aktenzeichen} 

zu -----····---... -·-----~--------------········· -Verfahren eingereicht. 

VII. Ich versichere, daß die vorstehenden und in den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ist 
bekannt, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz oder tellweise zu versagen ist, wenn der 
Anspruchsberedltigte sich, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach Inkrafttreten des Gesetzes un­
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrichtige oder Irreführende Angaben über Grund od 
Höhe des Schadens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nachträgliche Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbehörde bzw. dem 
Entschädigungsgeridlt unverzüglidl anzeigen. 

Nadldruck verboten. 

-~f.:: .. (.('l.ff~-
(Datum} ~--~--(Unterschrift) 

den 

Dem Antrag sind ······---·-.. ···• Anlagen beigefügt, und zwar: 

.:~.!.!PE...f.f.!t.iA:I.M.ru_J>I.LV.~~Pl.!J.Y II 1:.."-.S V..~u€S. 

.. ?.:P.!"AV~lJ/1(1, JJESftNAQGJ.IFIIt.4$S. 

--~: .............. -------------------
4. 

5. 

6. 
•••••.,•••••••••••••••-••--------n••••--•·--•-•·---------

7. ....................... _ ... _ .. ___________________________ _ 
8. 

9. -··················--·----------·---··-·------·---
10. 

,,Bachkuntt", Berll.a. W SS 
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Kruisen tschädigtmgsamt 
4-1/9 Schiode 

1lül das 
Land ::3et. tschädi~"'UI15samt 
ScblcsWiß-llolstoin, 

K i e 1 • 

.er lwi 
in Bad Ullasloe 

26. Okt. 1954. 

D. f-

r!'ftltmacnungssache Paul ~ c h 1 o d e 

? -
überreiche ich anliegend der. bei mir gestellten \iüederv.ttmach,UilgE,­
antrae; nach dem :&;G. mit der Bitte um die dortige Entscheidung. 

Handakten sind bei mir bisher nicht erwachsen. 

![). Im Auftrage: 

r 

GH uJeUIJOlS A1qJJES1a1)1 
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_ Ul'l.J.-'!'.Cc.t~;h:... • .r.l 

Kreisarchiv Stormarn B2 

4 - _l 18 ____ _ Bad Old~e, den ....... ... -- ........ 1953 

V e r m e r K 

ie Kr ie gerv.i tv.e 

in hat für ,(ihre ( n) 

den Antrag auf ' '+ev.ährung ein~ ~rziehun:ssbeihilfe -semäß § 27 BV0-o 
3es +ell t • .Jies er .hntrag is t/zunachst dahin-sehend zu über prüfen, ob 
aer Lebensunterhalt 3:esic~rt ist.Hi erfür gilt folgende Berechnung: 

Mehrbedarf 

s1iete 

.• ~aise 

DM 

DM 

DM 

.. DM 

Diesern Bedarfssatz ste~en als Einnah~ en gegenüber : 


